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Dezember 2025

VENRO feiert sein 30. Jubiläum
 

Liebe Leser_innen,
 
gemeinsam erreichen wir mehr: Aus dieser Überzeugung schlossen sich
entwicklungspolitische und humanitäre Nichtregierungsorganisationen vor
30 Jahren unter dem Dach von VENRO zusammen. Seitdem setzt sich
der Verband gemeinsam mit seinen inzwischen 147 Mitgliedern für
globale Gerechtigkeit und eine nachhaltige Entwicklung ein.
 
In den vergangenen drei Jahrzehnten konnten wir viel bewegen. Dennoch
ist unsere Welt weiterhin geprägt von Armut und extremer Ungleichheit,
von Gewalt, Ausbeutung und der Zerstörung unserer Lebensgrundlagen.
Eine starke Entwicklungszusammenarbeit und unabhängige humanitäre
Hilfe bleiben deshalb unverzichtbar.
 
Das wurde auch auf unserer Jubiläumsfeier deutlich. Mit Gästen aus
Politik, Mitgliedsorganisationen und Bündnispartner_innen blickten wir auf
unsere Erfolge zurück und diskutierten die aktuellen und künftigen
Herausforderungen für die Entwicklungszusammenarbeit und humanitäre
Hilfe.
 
VENRO wird weiterhin mit der gebündelten Kraft seiner Mitglieder für eine
starke Zivilgesellschaft und eine global gerechte Politik eintreten, – damit
alle Menschen in Würde und Freiheit leben können. Unser herzlicher
Dank gilt allen, die uns in den letzten 30 Jahren bei dieser
Aufgabe unterstützt und begleitet haben.
 
Ich wünsche Ihnen erholsame Feiertage und einen guten Start ins neue
Jahr!
 
Herzliche Grüße
 
Åsa Månsson 
Geschäftsführerin

„Das gab es vorher nicht“ – wie
VENRO Politik und Praxis verändert
hat

 

 

VENRO hat der zivilgesellschaftlichen Entwicklungszusammenarbeit und
humanitären Hilfe in Deutschland in den letzten 30 Jahren eine starke
Stimme gegeben. Zum Jubiläum blickt Peter Molt, Mitbegründer des
Verbands und die ersten vier Jahre dessen Vorsitzender, auf die
Gründungszeit zurück und erläutert, welche Rolle VENRO aus seiner
Sicht in Zukunft stärker ausfüllen muss.

 

Zum Interview

VENRO feiert 30-jähriges Bestehen
 

 

Am 19. Dezember 1995 wurde VENRO gegründet. Nun feierte der
Verband seinen 30. Geburtstag mit einer Jubiläumsfeier in Berlin und
blickte gemeinsam mit Gästen aus Politik und Zivilgesellschaft sowie
Vertreter_innen vieler Mitgliedsorganisationen auf drei Jahrzehnte des
Engagements für globale Gerechtigkeit und die Interessen der
Zivilgesellschaft zurück.

 

Zum Beitrag

Neuer VENRO-Vorstand: „Wir werden
unsere Positionen weiterhin offensiv
verteidigen“

 

 

Auf der Mitgliederversammlung wählten die VENRO-
Mitgliedsorganisationen einen neuen Vorstand, der den Verband in den
kommenden zwei Jahren führen soll. Neue Vorstandsvorsitzende sind
Anica Heinlein von CARE Deutschland und Carsten Montag von der
Kindernothilfe. Nach ihrer Wahl betonten sie, wie wichtig VENRO in seiner
Rolle in diesen herausfordernden Zeiten sein werde.

 

Zur Pressemitteilung

VENRO trifft Bundeskanzler Merz zu erstem
Austausch

 

 

Am 20. November traf der VENRO-Vorstand erstmals Bundeskanzler
Friedrich Merz zu Gesprächen im Bundeskanzleramt. Damit setzt sich die
Tradition jährlich stattfindender Gespräche zwischen dem_der jeweiligen
Bundeskanzler_in und dem Dachverband der Organisationen der
Entwicklungszusammenarbeit und humanitären Hilfe fort.

 

Zum Beitrag

VENRO-Forum 2025 blickt auf eine
Zivilgesellschaft unter Druck

 

 

In Berlin trafen sich am 16. Dezember Vertreter_innen unserer
Mitgliedsorganisationen zum jährlichen VENRO-Forum. In diesem Jahr
stand das Forum unter dem Motto „Civic Space: Globale Perspektiven auf
Rechte und Resilienz“ und blickte auf die Bedingungen für
zivilgesellschaftliches Engagement weltweit.

 

Zum Beitrag

CIVICUS-Bericht: Deutschlands Zivilgesellschaft
kann nicht mehr frei arbeiten

 

 

Im aktuell erschienenen CIVICUS-Bericht 2025 wird Deutschland erneut
herabgestuft: Die zivilgesellschaftlichen Handlungsräume gelten nun als
„beschränkt“. Der Bericht nennt unter anderem Einschränkungen bei der
Versammlungsfreiheit und die politische Instrumentalisierung von
Förderstrukturen als Gründe. VENRO fordert ein Umdenken der Politik
und staatlicher Institutionen: Es braucht mehr Schutz für die
Zivilgesellschaft.

 

Zum Beitrag
 

Zum CIVICUS-Bericht

Stark bleiben! Globale Ziele brauchen
Zivilgesellschaft

 

Die Zivilgesellschaft steht weltweit unter starkem
Druck. Finanzielle Kürzungen, diffamierende
Narrative und nationalistische Bestrebungen in
vielen Staaten erschweren ihre Arbeit enorm. In
unserer Publikation „Stark bleiben! Globale Ziele
brauchen Zivilgesellschaft“ zeigen wir, was
zivilgesellschafliche Akteur_innen trotz dieser
Hindernisse erreicht haben. Damit möchten wir alle
inspirieren und motivieren, die sich für eine

nachhaltige Entwicklung engagieren. Unsere politischen Empfehlungen in
der Publikation stützen sich auf zentrale Forderungen
zivilgesellschaftlicher Organisationen.

 

Zur Publikation (PDF, DE)
 

Zur Publikation (PDF, EN)

Bundeshaushalt 2026
 

Der Bundestag hat den Bundeshaushalt 2026
verabschiedet. Er sieht einschneidende Kürzungen
bei der internationalen Zusammenarbeit vor und
steht in einem deutlichen Missverhältnis zu den
globalen Herausforderungen. Die humanitäre Hilfe,
die Klimafinanzierung und große Teile der
Entwicklungszusammenarbeit bleiben strukturell
unterfinanziert. Der Etat des
Bundesentwicklungsministeriums (BMZ) wird um 251

Millionen Euro auf zehn Milliarden Euro gekürzt. Die humanitäre Hilfe
verbleibt wie bereits in diesem Jahr auf einem Tiefststand. In unserer
Analyse finden Sie eine detaillierte Übersicht zu den einzelnen
Haushaltstiteln.

 

Zur Analyse
 

Zur Pressemitteilung

Solidarität ist das Gebot der Stunde!
 

 

Viele reiche Länder haben die Mittel für Entwicklungszusammenarbeit und
humanitäre Hilfe drastisch gekürzt, auch Deutschland. Stattdessen fließt
viel Geld in die Verteidigung. Es braucht einen sofortigen
Paradigmenwechsel in der internationalen Politik. Internationale Solidarität
ist kein Luxus, sondern eine Überlebensfrage, unterstreicht unsere
Kollegin Dorothee Baldenhofer, Referentin im Bereich Stärkung der
Zivilgesellschaft, in ihrem Blogbeitrag.

 

Zum Blogbeitrag

Vorausschauende humanitäre Hilfe
 

Zunehmend rückt die Frage in den Mittelpunkt, wie
Menschen besser vor den Auswirkungen
vorhersehbarer Krisen geschützt werden können,
noch bevor akute Not entsteht. Genau hier setzt die
vorausschauende humanitäre Hilfe an. Der Ansatz
nutzt belastbare Vorhersagen, um frühzeitig
humanitäre Maßnahmen einzuleiten. So lassen sich
die Folgen von Katastrophen verhindern oder
zumindest deutlich abmildern. Diese Handreichung

unterstützt humanitäre Akteur_innen dabei, ein gemeinsames Verständnis
von vorausschauender humanitärer Hilfe zu entwickeln. Sie bietet
Einblicke in den aktuellen Stand der Umsetzung und gibt Organisationen
nützliche Werkzeuge für ihre praktische Arbeit an die Hand.

 

Zur Handreichung (PDF)

Hunderte Millionen Menschen auf humanitäre
Hilfe angewiesen – trotz schöngerechneter
Zahlen

 

Rund 239 Millionen Menschen weltweit werden im Jahr 2026 auf
humanitäre Hilfe angewiesen sein. Das geht aus dem UN-Bericht zur
globalen humanitären Lage 2026 hervor. Im Vergleich zum Vorjahr sinkt
die Zahl der Betroffenen um rund 65 Millionen, was jedoch auf eine neue
Berechnungsgrundlage zurückzuführen ist. In einer Pressemitteilung
betonen wir, wie groß der humanitäre Bedarf weiterhin ist. Gemeinsam mit
88 weiteren Nichtregierungsorganisationen aus allen Teilen der Welt rufen
wir die Regierungen zum Handeln auf. 

 

Zur Pressemitteilung
 

Zum NRO-Statement (EN)

Warum die Welt eine gerechte und robuste
Gesundheitsarchitektur braucht

 

 

Die globale Gesundheit befindet sich an einem kritischen Wendepunkt.
Zwei Entwicklungen prägen die Situation: eine Regulierungskrise und eine
Finanzierungskrise. Während Pandemien, der Klimawandel und
geopolitische Spannungen die Gesundheitssysteme weltweit belasten,
drohen internationale Institutionen und Partnerschaften handlungsunfähig
zu werden. Länder des Globalen Südens spüren die Folgen am stärksten
– obwohl sie am dringendsten auf globale Solidarität angewiesen sind.

 

Zum Blogbeitrag

Die Anwerbung von Gesundheitsfachkräften
muss besser gesteuert werden

 

Weltweit nimmt die internationale Anwerbung von
Gesundheitsfachpersonal spürbar zu. Dabei geht die
verschärfte Anwerbung häufig zu Lasten der
Gesundheitsversorgung in den Herkunftsländern der
angeworbenen Fachkräfte. Die
Weltgesundheitsorganisation betont ausdrücklich,
dass alle Länder, auch Deutschland, primär auf eine
ausreichende inländische Ausbildung setzen sollten,
bevor sie systematisch im Ausland rekrutieren. In

unserem Standpunkt legen wir dar, wie die Bundesregierung die
internationale Migration von Gesundheitspersonal gestalten kann, so dass
für die Fachkräfte und Gesundheitssysteme keine Nachteile entstehen.

 

Zum Standpunkt (PDF)

Gefährdete Fortschritte: Deutschlands
Verantwortung für Geschlechtergerechtigkeit

 

Feministische Ansätze haben sich in Forschung und
Praxis als wirksame Instrumente erwiesen, um eine
gerechte und nachhaltige internationale
Zusammenarbeit zu fördern. Die Umsetzung
feministischer internationaler Zusammenarbeit ist
dabei keine freiwillige Zusatzleistung, sondern
rechtlich geboten und stärkt Deutschlands
Glaubwürdigkeit als verlässlicher Partner für
Menschenrechte, Frieden und nachhaltige

Entwicklung. In unserem Standpunkt nehmen wir das Erstarken von Anti-
Rights-Bewegungen in den Blick und verdeutlichen die Folgen für die
Rechte aller Menschen. Wir zeigen auf, welche politische und rechtliche
Verantwortung die Bundesregierung trägt, dieser Entwicklung
entgegenzuwirken und Geschlechtergerechtigkeit nachhaltig zu fördern.

 

Zum Standpunkt (PDF)

COP30: Zwischen Aufbruchstimmung und
ausbleibenden Antworten

 

 

Mit der 30. Weltklimakonferenz hatte Brasilien große Hoffnungen geweckt
– und Belém bot tatsächlich eine lebendige Konferenz mit viel politischer
Bewegung. Doch am Ende steht ein schwacher Kompromiss, der die
drängendsten Fragen unbeantwortet lässt. Belém wird dennoch
nachwirken – weniger durch seine Beschlüsse als durch die Erkenntnis,
dass die Zukunft der globalen Klimapolitik immer stärker jenseits des
eigentlichen Verhandlungstisches entschieden wird. Das ist auch eine
Chance für die Zivilgesellschaft, meint unsere Kollegin Sophie Knabner,
Referentin im Bereich Globale Gerechtigkeit und nachhaltige Entwicklung.

 

Zum Blogbeitrag

Büroraum in zentraler Lage in Berlin-Kreuzberg
zur Untermiete

 

 

VENRO bietet einen Büroraum in attraktiver Lage zur Untermiete an. Die
Bürofläche eignet sich ideal für ein kleines Team oder eine Organisation,
die in zentraler Lage mit professioneller Infrastruktur arbeiten möchte. Wir
nutzen selbst vier Büroräume in der Fläche, zwei weitere sind an die
Kindernothilfe vermietet. Der Büroraum ist ab dem 1. Januar 2026
verfügbar. Bei Interesse und für weitere Informationen melden Sie sich
gerne bei unserer Kollegin Martina Panzerbieter. E-Mail-Kontakt:
m.panzerbieter@venro.org, Telefon: +49 (0)176 43 63 44 90. 

 

Wenn Ihnen unser Newsletter gefällt, leiten Sie ihn gerne weiter!

Zur Anmeldung

 

23.01.2026 – 26.01.2026, Seminar, VENRO, Online
 

Transformative Leadership: Diversity and Power in
Focus

 

In international development and humanitarian organizations, project
leadership faces unique challenges: navigating cultural complexities,
addressing historical and structural inequalities, and fostering truly
inclusive collaboration. This training emphasizes feminist and decolonial
approaches as tools for transformative leadership. Participants will
examine how power, privilege, and systemic biases shape projects and
teams. By critically reflecting on organizational structures and their own
leadership practices, leaders learn to create equitable, participatory, and
socially just project environments.

 

To the Seminar

27.01.2026 – 02.02.2026, Workshop, VENRO, Online
 

The Do No Harm Approach and its Practical
Application

 

Conflict sensitivity is an integral part of partnership-based development
cooperation, which takes place in complex social, cultural and economic
contexts. As early as the conceptualization phase, attention should be
paid to how unintended or potentially conflict-aggravating effects of the
planned intervention can be avoided. During this highly practical training
course participants will benefit from a step-by-step introduction to the Do
No Harm approach and its relevance in project partnerships. 

 

To the Workshop

09.02.2026, Seminar, VENRO, Berlin
 

Desinformation erkennen, verstehen und wirksam
begegnen

 

Desinformation prägt öffentliche Debatten, beeinflusst gesellschaftliche
Entwicklungen und stellt Organisationen zunehmend vor strategische
Herausforderungen. In diesem Seminar wird das Phänomen umfassend in
den Blick genommen – von den Strukturen dahinter über die Ursachen bis
hin zu wirkungsvollen Handlungsmöglichkeiten im eigenen Arbeitskontext.

 

Zum Seminar

03.03.2026 – 04.03.2026, Seminar, VENRO, Köln
 

Transformative Projektarbeit: Vielfalt und Macht im
Fokus

 

Transformative Ansätze können dazu beitragen, patriarchale, koloniale
und rassistische Machtstrukturen zu überwinden. Transformation von
ungleichen Machtverhältnissen hin zu Geschlechtergerechtigkeit, Teilhabe
und Diversität stellen damit Schlüsselfaktoren für die Wirksamkeit und
Nachhaltigkeit von Projekten dar. In diesem Seminar lernen die
Teilnehmenden Instrumente kennen, um intersektionale Gender-, Macht-
und Ressourcenanalysen, transformative Projektansätze sowie Strategien
zur Förderung von Diversität und Intersektionalität in der Projektarbeit
anzuwenden.

 

Zum Seminar

05.03.2026 – 06.03.2026, Fortbildung, VENRO, Berlin
 

Sicher auftreten, klar kommunizieren in der
entwicklungspolitischen Bildungsarbeit

 

Globale Gerechtigkeit, feministische Entwicklungspolitik, Intersektionalität
– entwicklungspolitische Themen sind komplex. Wie können wir sie so
vermitteln, dass sie ankommen und überzeugen – auch bei Zielgruppen,
die mit unseren Themen erstmal nichts anfangen können? Dieses
Training eignet sich für Mitarbeitende, Multiplikator_innen und
Praktiker_innen aus der entwicklungspolitischen Inlandsarbeit, die ihre
Kommunikations- und Schreibkompetenz schärfen möchten.

 

Zur Fortbildung

12.03.2026 – 17.03.2026, Workshop, VENRO, Online
 

Knowledge Management: Using Knowledge
successfully for my Organisation and Project Work

 

Organizations rely heavily on staff experience, yet valuable knowledge
often remains informal or gets lost in daily work. Effective knowledge
management helps capture, structure, and share this expertise to improve
learning, project quality, and organizational effectiveness. This training
provides essential concepts and practical steps for introducing knowledge
management in one’s own organization.

 

To the Workshop

22.01.2026, Seminar, Brot für die Welt, Online
 

Bildungsarbeit mit dem Handabdruck
 

Viele Menschen möchten nachhaltiger leben, stoßen aber immer wieder
an Grenzen: Oft sind nachhaltige Alternativen kompliziert, zu teuer oder
nicht verfügbar. Hier kommt der „Handabdruck“ ins Spiel und fragt: Wie
können wir Rahmenbedingungen so verändern, dass nachhaltiges
Handeln für alle einfacher, naheliegender und preiswerter wird?
Handabdruck-Engagement setzt an Regeln, Rahmenbedingungen oder
Gesetzen an. Mit diesem Seminar für Bildungsakteur_innen lädt Brot für
die Welt ein, das Handabdruck-Konzept und seine Bedeutung für
politische Bildung und Globales Lernen kennenzulernen.

 

Zum Seminar

02.02.2026 – 13.07.2026, Fortbildung, Forum Fairer Handel, Online, Halle
und Berlin

 

Jugendtrainingsprogramm Advocacy
 

Das Forum Fairer Handel bietet ein Advocacy-Training für junge
Menschen an. Einige Trainingstage finden online, andere in Präsenz statt.
Die Teilnehmenden werden in Projektgruppen ein kleines Advocacy-
Projekt starten. Sie bekommen dafür alle notwendigen Informationen und
Methoden und werden bei der Umsetzung unterstützt.

 

Zur Fortbildung

13.02.2026 – 18.03.2026, Seminar, Brot für die Welt, Online und Hamburg
 

Wirksame Klimakommunikation: Dialogräume für
gemeinsames Handeln öffnen

 

Über die Klimakrise ins Gespräch zu kommen, ist oft eine
Herausforderung: Die einen fühlen sich überfordert, andere begegnen
dem Thema mit Skepsis oder Ablehnung. Wenn unterschiedliche
Positionen aufeinanderprallen, kochen schnell die Emotionen hoch. Doch
die Transformation zu einer nachhaltigen Gesellschaft ist eine
Gemeinschaftsaufgabe, die echten Austausch erfordert – offen,
respektvoll und auf Augenhöhe. In diesem interaktiven Seminar können
Teilnehmende ihre Fähigkeit stärken, wirkungsvolle Klimagespräche zu
führen.

 

Zum Seminar

20.03.2026 – 22.03.2026, Seminar, Brot für die Welt, Hamburg
 

Where Courage Grows: Diversitätssensible
Lernräume gestalten

 

Wie können wir Lernräume gestalten, in denen Mut wächst, Beziehungen
entstehen und Verantwortung gemeinsam getragen wird? Dieses Seminar
lädt Multiplikator_innen aus der Bildungsarbeit ein, machtkritische Räume
zu erkunden, die Bewusstsein schärfen und Verbindung
ermöglichen. Inspiriert von der US-amerikanischen Hochschullehrerin Bell
Hooks, die Bildung begreift „als den Willen zu wissen und den Willen zu
werden“, wird der Frage nachgegangen, wie das Wissen um Macht,
Rassismus und Privilegien dazu befähigt, Verantwortung zu übernehmen
und solidarisch zu handeln. 

 

Zum Seminar

 

Alle VENRO-Fortbildungen
 

Alle Veranstaltungen
 

Die Stiftung Entwicklung und Frieden sucht eine_n
Wissenschaftliche_n Referent_in (m/w/d). 
 
Germanwatch sucht eine_n Referent_in für Klimaneutrale Industrie
(m/w/d).
 
Save the Children sucht eine Honorarkraft zur Durchführung von
Jungen*-und Mädchen*Räumen (m/w/d).
 
Brot für die Welt sucht eine_n Referent_in Koordination Face to Face
(m/w/d).
 
Das Welthaus Bielefeld sucht eine_n Referent_in für Verwaltung
(m/w/d).
 
AGIAMONDO sucht eine_n Kommunikationsreferent_in für
Museumspädagogik, Erinnerungs- und Friedenskultur (m/w/d).
 
EIRENE sucht eine ZFD-Fachkraft für Konflikttransformation und
Erinnerungsarbeit (m/w/d).
 
Misereor sucht eine_n Auszubildende_r (m/w/d).
 
Aktion gegen den Hunger sucht eine_n Regionalreferent_in Region
West (m/w/d).

 
Alle Stellenangebote

 
sekretariat@venro.org

www.venro.org

Tel.: 030 2639299-10
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Wenn Sie in Zukunft den Newsletter von VENRO nicht mehr erhalten möchten
klicken Sie hier, um sich abzumelden.
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